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Trainingslager der Fußballmädels 

Nach der Sommerpause starteten die 
U16 Mädels am ersten September-
wochenende mit einem Trainingsla-
ger in die neue Saison 2021/22. Mit 
insgesamt 15 Mädels im Alter von 11 
bis 16 Jahren und sonnigem Wetter 
begann das Wochenende am Sams-
tagmorgen mit der ersten Trainings-
einheit. Neben Konditionstraining 
und zahlreichen Passübungen stan-
den Regelkunde und Taktiktraining 
auf dem Plan. Nach einer kurzen Er-

holungspause und Spaghetti zur Stär-
kung folgten am Nachmittag u.a. 
Übungen zur Ballan- und mitnahme.  

Die leicht schweren Beine nach dem 
ersten Trainingstag konnten bei ei-
nem Spaziergang nach Eickenrode ein 
bisschen gelockert werden. Hier war-
teten im Gasthaus Pröve Currywurst 
und Pommes auf alle, genau das rich-
tige nach dem Tagespensum.  
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Am Abend konnten viele Mädels noch 
nicht genug vom Fußball bekommen. 
Bis spät abends wurde Fußballtennis 
gespielt, andere warfen Holzklötze 
beim Wikingerschach. An der warmen 
Feuerschale und bei Stockbrot fand 
der Abend seinen Abschluss, bevor es 
zum Schlafen in die aufgebauten Zelte 
ging. 

Der Sonntagmorgen startete für eini-
ge Mädels viel zu früh, denn schon 
um 08:30 Uhr ging es zur morgendli-
chen Laufeinheit nach Eickenrode und 
wieder zurück, bevor gemeinsam aus-
giebig gefrühstückt wurde.  

Bei der anschließend letzten Trai-
ningseinheit für das Wochenende 
wurden viele Zweikämpfe geführt 

und Bälle aufs Tor gebracht, bevor es 
zur Schnitzeljagd durch Wehnsen und 
Plockhorst ging. Dabei mussten in 
zwei Gruppen verschiedenste Rätsel 
gelöst und Fragen rund um den Frau-
en- und Mädchenfußball und das 
Vereinsgelände beantwortet werden.  

Nach unserer Rückkehr waren schon 
einige Eltern und Geschwister auf 
dem Sportplatz aktiv, um sich auf das 
Abschlussspiel gegen die Mädels auf 
dem 11er Feld vorzubereiten. Beide 
Mannschaften zeigten trotz der teil-
weise schweren Beine großes Engage-
ment das Spiel zu gewinnen, welches 
am Ende mit einem gerechten 2:2 en-
dete.  
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Vielen Dank nochmals an die Eltern 
und Geschwister, die so zahlreich mit-
gespielt oder von außen angefeuert 
haben. Insgesamt war es ein sehr ge-
lungenes Wochenende. 

Nun sind wir vorbereitet auf die neue 
Saison und freuen uns nach so langer 
Zeit wieder Pflichtspiele bestreiten zu 
können. 

Laura Austen 
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JSG Plockhorst – TSV Meerdorf   
3 – 3 (2 – 1) 

Tore: 1-0/37. Min. Levin Meister 
(Paul Bohlmann), 2-0/40. Min. Joon 
Thunecke (Paul Bohlmann)3-1/57. 
Min. Levin Meister (Joon Thunecke) 

Eine Doppelschicht stand für Brathies 
Jungs am ersten Trainingstag nach 
sechs Wochen Pause an. Da die Vor-
bereitungszeit kurz war, war nach 
einer Stunde Training im Anschluss 
das erste Testspiel. Da ein Drittel des 
Teams noch im Urlaub war, hatte 
Brathie nur einen kleinen Kader zur 
Verfügung. Die Jungs spielten bis zur 
60 Minuten sehr ordentlich, doch die 
letzten zwanzig Minuten ließen Kraft 
und Konzentration nach und Meer-
dorf kam noch zum Ausgleich. Das 
Wichtigste war, dass die Jungs nach 
der langen Pause langsam in Tritt 
kommen. 

JSG Flotwedel – JSG Plockhorst  
1 – 5 (0 – 2) 

Tore: 0-1/15. Min. Paul Bohlmann 
(direkter Freistoß), 0-2/21. Min. Ei-
gentor, 0-3/45. Min. Joon Thunecke 
(Luis Meisel), 1-4/71. Min. Joon Thun-
ecke, 1-5/80. Min. Levin Meister 
(Johannes Köther) 

Eine Woche nach dem ersten Test-
spiel, trafen wir auf die U17 des JSG 
Flotwedel. Brathie hatte den kom-
pletten Kader zur Verfügung und hatte 
somit mehr Möglichkeiten im takti-
schen Bereich als noch im ersten Test-
spiel. Der Gastgeber hatte auch eine 
viel höhere Qualität als eine Woche 
vorher die Meerdorfer. Doch mit kom-
plettem Kader, hatte Brathie einiges 
entgegenzusetzen.  

Weiter nächste Seite 

B-Jugend 

Testspiele 
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Die Flotwedeler waren ziemlich ge-
nervt durch die aggressive Spielweise 
unserer Jungs. Tim Roller im Tor war 
wie gewohnt der sichere Rückhalt 
und die alt bewährte Viererkette 
stand sehr stabil. Unsere Mittelfeld-
zentrale mit Joon, Matti und Paul war 
dem Gastgeber technisch und kämp-
ferisch überlegen. Dazu gesellten sich 
unsere schnellen Außenspieler, die 
oft mit ihren Läufen bis zur Grundli-
nie durchkamen und so unserem 
zentralen Stürmer Levin oft in Szene 
setzen konnten. Mit diesem Auftritt 
konnten alle sehr zufrieden sein. 

JSG Plockhorst – JSG Kickers Hillerse 
0-3 (0 – 1) 

Tore: 0-1/2.Min., 0-2/72. Min., 0-3/78. 
Min. 

Gegen den aktuellen Tabellenführer 
der Kreisliga Gifhorn hatten unsere 
Jungs leider keine Chance. Der Gast 
war uns über das gesamte Spiel über-
legen. Dennoch haben wir uns or-
dentlich gewehrt und uns defensiv 
gut präsentiert. Leider wurde die Par-
tie für kurze Zeit unterbrochen, da 
einige Eltern meinten, ihren persönli-
chen Unmut zu äußern. Dadurch ha-
ben wir zwei Spieler verloren, die uns 
seit der Bubizeit begleiten. Das macht 
mich persönlich traurig und die Auf-
gabe, diese Riege in den Herrenbe-
reich zu begleiten immer schwieriger. 
Denn Spieler des Jahrgangs 2006 und 
jünger fallen nicht von den Bäumen 
und erschweren uns die nächsten 
Jahre eine 11er Mannschaft zu mel-
den.  

Simon Bohlmann 
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B Jugend   Punktspiel 

Niederlage im Derby 

 

JSG Plockhorst-TSV Eintr. Edemissen 
0 – 1 (0 – 0) 

Tor: 0 – 1  65. Min. 

Nach einem typischen 0 – 0 Spiel sah 
es lange Zeit aus. Ein einziges Mal 
konnten wir den Ball nicht vernünftig 
klären und 
diese Unacht-
samkeit nut-
ze der Gast 
aus Edemis-
sen zum Sieg. 
Ansonsten 

war das Spiel kein Leckerbissen. Ede-
missens Mannschaft spielt einen sehr 
körperbetonten Fußball, ohne spiele-
risch zu glänzen. Mit dieser Spielwei-
se sind wir überhaupt nicht klar ge-
kommen. Offensiv hatten wir keine 
Durchschlagskraft und erspielten uns 
erst in den letzten fünfzehn Minuten 
vor Schluss einige Chance. Diese blie-
ben leider ungenutzt. Und somit 
blieb es bei der enttäuschenden 

Heimnieder-
lage.  
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   Vereinsheft 

  
Nachträglich gratulieren wir ganz herzlich unseren Mit-
gliedern, die in diesem Jahr volljährig geworden sind. 

 
Mirja Hintz 

Emely Monika Mischeck 
Tom Götze 

Justin Schilasky 
Benjamin Bertagnoli 

Moritz Lange 
Merit Hornbostel 

 
   Herzlichen Glückwunsch und alles Gute. 
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Der Jubiläums-Doppelkalender ist da! 

In diesem Jahr gibt es anlässlich des im nächsten Jahr stattfindenden 750. Jubi-
läums des Dorfes einen Kalender mit historischen und aktuellen Fotos zur Aus-
wahl! 

Der Kalender hat das Format DIN A3 hochkant und hat Platz für Notizen im Ka-
lendarium. Für jeden Monat gibt es ein aktuelles Foto aus dem Dorf und der 
Umgebung und ein historisches Foto mit Kalendarium auf der Rückseite, so 
dass man monatlich wählen kann, welches Foto man aufhängen möchte. 

Jeder Kalender wird gegen eine Spende von 8,00 € abgegeben. 

Der Kalender kann bei folgenden Anlaufstellen abgeholt oder bestellt werden: 

 

Silke Freund Am Brink 2, 05372-7672 0160-2753846 

Christine Malig Vor der Riede 10 05372-7865   

Günter Scharf- Dorfstraße 1 05372-958200 0171-6569668 

Silke Freund, Ortsheimatpflege Plockhorst 
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Wir bedanken uns herzlich bei der Firma Hein für das Sponsoring einer Bandenwerbung am 

Sportplatz und bitten um Beachtung. 

Die Wehnsen Eickenrode Plockhorst Ar-
beitsgemeinschaft 
e.V. (WEP- AG) hat 
im letzten Jahr die 
erste von acht 
Mitfahrbänken in 
Plockhorst am 
Schaperberg auf-
gestellt, konnte sie 
aber aufgrund der 
Coronamaßnah-
men bislang nicht 
in Betrieb nehmen. 
Nach Rücksprache 
mit den zuständi-
gen Behörden wer-
den weitere 
Mitfahrbänke in 
Edemissen, Dedenhausen, Wehnsen und 
Ohof aufgestellt. 
Kürzlich wurden auch die ersten beiden 
von drei Offenen Bücherschränken aufge-

stellt. In Wehnsen werden bereits Bücher 
gelesen und ge-
tauscht, Plockhorst 
folgte und auch in 
Eickenrode wird ein 
Schrank zum 
Tausch von Büchern 
installiert. Jeder 
kann dort ausgele-
sene, gut erhaltene 
Bücher einstellen 
und herausnehmen. 
Mangelware sind 
bislang Kinderbü-
cher, das wird sich 
sicherlich noch än-
dern. 
Die Geschwindig-

keitsmessanlage der WEP-AG ist an ver-
schiedenen Stellen der drei Dörfer im Ein-
satz, wir berichten über die Ergebnisse 
auf der Homepage www.wep-ag.de. 

Aktivitäten der WEP 

Silke Freund 
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Kinder und Jugendliche: Die stillen Leiden 

Quelle: Dtsch. Arztebl. 2021; 118(39): A-1731 
Von Michael Schwedt 

Bewegung hält gesund, das weiß 
sozusagen jedes Kind. Aber gerade 
bei diesen liegt seit Jahren einiges im 
Argen. Die Weltgesundheitsorganisa-
tion (WHO) warnt schon lange, dass 
der Bewegungsmangel die kindliche 
Gesundheit bedroht und bezeichnet 
ihn als Pandemie des 21. Jahrhun-
derts. Während der Coronapande-
mie hat sich dieses Problem noch 
mehr verschärft. Kinder und Jugend-
liche hatten keine Möglichkeit mehr, 
zum Schul- oder Vereinssport zu ge-
hen oder zumindest auf den Bolz-
platz oder ins Schwimmbad. Selbst 
die Treffen mit Freunden konnten 
nur sehr eingeschränkt stattfinden. 
Wie auch bei den Erwachsenen 
wuchs bei den Jüngsten der 
Coronaspeck – in einer Altersgruppe, 
in der ohnehin schon jedes siebte 
Kind übergewichtig oder sogar adi-
pös ist. Einer Studie am Karlsruher 
Institut für Technologie zufolge ga-
ben 28 Prozent der jungen Stu-
dienteilnehmer an, dass sie seit dem 
Beginn der Pandemie an Gewicht 
zugelegt haben. Mit fatalen Folgen. 
Denn fehlende Bewegung macht sich 
nicht nur auf der Waage bemerkbar, 
sondern führt auch zu weniger kog-
nitiver Aktivität. Eine unselige Kom-

bination, die die Gesundheit der Kin-
der und Jugendlichen in Gänze nega-
tiv beeinflusst. Hinzukommen noch 
die psychischen Folgen durch die mit 
der Pandemie einhergehende Isolati-
on, zunehmende Streitigkeiten in der 
Familie und der Schulstress beim 
Homeschooling. Das heißt, psycho-
somatische Beschwerden und psy-
chische Erkrankungen treten gehäuft 
auf. Persönlichkeits- und Identitäts-
entwicklung werden gestört. Körper-
liche und mentale Gesundheit lei-
den. Das gilt erst recht für chronisch 
kranke Kinder. 
Bei all dem mutet es befremdlich an, 
wenn Politiker zwar immer wieder 
„versprechen“, Schulen und Kitas blei-
ben offen, aber sinnvolle und einheit-
liche Konzepte zum Schutz der Kin-
dergesundheit in der Pandemie nicht 
zu finden waren und sind. Man re-
gistrierte, dass Profifußball schnell 
wieder möglich wurde, der Breiten-
sport unter freiem Himmel aber nicht. 
In Schulen und Kitas herrscht(e) ein 
Test-, Öffnungs-, Quarantäne- und 
Lüftungschaos. Die Bundesregierung 
argumentiert gerne, sie habe doch 
Finanzmittel zur Verfügung gestellt. 
Das reicht aber offensichtlich nicht.  

https://www.aerzteblatt.de/archiv/inhalt?heftid=6596
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Das Bundeskabinett hatte Mitte Juli 
beschlossen, die Länder bei der Be-
schaffung von mobilen Luftreinigern 
mit bis zu 200 Millionen Euro für 
Kitas und Schulen zu unterstützen. 
Allerdings: „Mittel wurden bislang 
nicht abgerufen“, heißt es in einer 
Antwort des Bundeswirtschaftsmi-
nisteriums auf eine Anfrage der Grü-
nen-Fraktion, wie die Neue Osnabrü-
cker Zeitung berichtet. Dieses Bei-
spiel macht deutlich, wie Deutsch-
land auch an strukturellen Proble-
men krankt. 
Und die Folgen schlagen sich jetzt in 
der medizinischen Versorgung nieder, 
die die Fehler ausbaden muss. Zumal 
auch bereits bestehende Verhaltens-

weisen wie ein übermäßiger Medien-
konsum in der Pandemiezeit wieder 
getriggert wurden. 
Die psychischen Auffälligkeiten bei 
Kindern und Jugendlichen sind ange-
stiegen mit einem großen Spektrum 
an Ausprägungen. Die stationäre Psy-
chiatrie gerät unter Druck, es gibt 
Wartelisten bis zu einem Jahr (Seite 
1739). Und das bei einer chronisch 
unterfinanzierten pädiatrischen Ver-
sorgung im Krankenhaus. Die Titelge-
schichte dieser Ausgabe heißt „Die 
stillen Leiden der Kinder und Jugend-
lichen“. Es ist längst überfällig, dass 
die Politik dies ändert.  

Volks– und Schützenfest 2022 

Gründung eines Festausschusses 

am 1. November 2022, 19.00 Uhr 

Wie bereits in der Mitgliederver-
sammlung angekündigt, soll für die 
Organisation des Festes für 2022 ein 
Festausschuss ins Leben gerufen wer-
den. Dieser soll alle organisatorischen 
Maßnahmen und anfallende Arbeiten 
vor, während und nach dem Fest 
durchzuführen. Dafür soll ein Treffen 
am 1. November 2021 um 19.00 Uhr 
im Alten Sporthaus stattfinden. 

Dieses Treffen wird vom amtierenden 
Schützenkönig moderiert. Die to-do-
Liste der vergangenen Jahre wird als 
„roter Faden“ dienen. 

Bitte bedenkt, dass ohne eure Hilfe 
das Fest nicht stattfinden kann, denn 
viele Arbeiten müssen in Eigenleistung 
absolviert werden. 

Günter Scharfschwerdt 

amtierenden Schützenkönig 

https://www.aerzteblatt.de/archiv/221377
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Auf der Mitgliederversammlung wur-
de es bereits angesprochen. Der SSV 
Plockhorst wird einen Rasenmäher-
Roboter anschaffen, um den Sport-
platzrasen kurz zu halten. Das wö-
chentliche Mähergebnis der Gemein-
de war nicht immer zufriedenstel-
lend. Aus diesem Grund musste am 
Wochenende zu den Spielen 
„nachgemäht“ werden, was mit ei-
nem hohen Lärmpegel für einige 
Stunden und hohem Arbeitseinsatz 
verbunden war. Sicherlich zur großen 
Freude der Anlieger rund um den 
Sportplatz kann künftig der Wochen-
endkaffee im Sommer auf der Terras-
se wieder bei idyllischer Ruhe genos-
sen werden.  

Obwohl Sportplatz-Mähroboter schon 
erfolgreich in umliegenden Ort-

schaften eingesetzt werden, wird das 
Gerät erstmalig in unserer Gemeinde 
eingesetzt werden. Dieses Pilotprojekt 
des SSV finanziert sich aus einer groß-
zügigen Beteiligung der Gemeinde, 
Förderungen regionaler Finanzdienst-
leister sowie Spenden von Unterneh-
men und Mitgliedern. Wir sind davon 
überzeugt, dass Fremdmittel in Form 
von Krediten nicht benötigt werden. 
Wer etwas beisteuern möchte, kann 
dies gern tun. Unter dem Verwen-
dungszweck „Spende für Mähroboter“ 
kann auf das Konto Iban: DE87 2595 
0130 0030 000061 eingezahlt werden. 
Für jede Spende wird eine entspre-
chende Bescheinigung für das Finanz-
amt ausgestellt.  

Wir bedanken uns schon jetzt bei den 
Spendern.  

Pilotprojekt des SSV Plockhorst 

Rasenmäher-Roboter für unseren Sportplatz 
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